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Agentur für Arbeit Recklinghausen
E-Mail: Recklinghausen@arbeitsagentur.de

Bei der Agentur für Arbeit sind insbesondere zwei Abteilungen für Jugendliche und junge Erwach-
sene zuständig:

Der Ausbildungsmarktpartner (Berufsberater) und das Team U25.

BewerberInnen um berufliche Ausbildungsstellen bis 25 Jahre - in Ausnahmefällen auch darüber
hinaus - finden den richtigen Ansprechpartner bei dem Ausbildungsmarktpartner. Jugendliche
und junge Erwachsene, die an der Aufnahme einer beruflichen Ausbildung bzw. an der Teilnah-
me an berufsvorbereitenden Maßnahmen nicht oder nicht mehr interessiert sind, wenden sich
an das Team U 25. Im Einzelfall erfolgt nach der individuellen Anliegenerklärung die Zuordnung
zu dem Ausbildungsmarktpartner oder dem Team  U25.

Über die beruflichen Belange von Jugendlichen informiert in umfassender Form auch das Berufs-
informationszentrum (BIZ). Hier sind auf unterschiedlichen Medien (Computerprogramme, In-
fomappen, Filme u.a.) vielfältige Informationen zu den Bereichen Ausbildung, Studium, Berufs-
bilder, Weiterbildung, Umschulung und Entwicklung des Arbeitsmarktes zusammengefasst.
Das BIZ richtet sich mit seinen Angeboten sowohl an Einzelpersonen als auch an Gruppen und
Schulklassen.

Diese Form der Selbstinformation für Berufstätige und Berufswähler steht ohne Voranmeldung
zur Verfügung.
Daneben steht aktuell im BIZ über Bildschirm der virtuelle Arbeits- und Ausbildungsmarkt zur
Verfügung; ein Service für Ausbildungsplatzsuchende und Ausbildungsbetriebe in Form eines of-
fenen bzw. halboffenen Zugriffs auf aktuelle Ausbildungsstellenangebote im Kreis Recklinghau-
sen.
Über „meinestadt.de“ erhält mann ebenfalls Zugriff auf diese Informationen.
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Arbeitsagentur Recklinghausen
Ausbildungsmarktpartner (Berufsberater)

Görresstr. 15
45657 Recklinghausen
Tel.: 0 23 61 / 40 16 68

Öffnungszeiten Beratung erfolgt regelmäßig an allen Wochentagen 
und nach Vereinbarung

Zielgruppen Schüler, Studenten, Ausbildungsabbrecher,
Ausbildungsstellensuchende

Angebote - Berufsberatung

- Ausbildungsstellenvermittlung

- Förderung der Berufsausbildung

- Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen

- Ausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen

- Unterstützung Beratung und Vermittlung

Arbeitsagentur Recklinghausen 
Ausbildungsmarktpartner
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Arbeitsagentur Recklinghausen
Team U25

Arbeitsagentur Recklinghausen

Görresstr. 15
45657 Recklinghausen
Tel.: 0 23 61 / 40 26 66

Zuständigkeit nach Anfangsbuchstaben des Hausnamens
an der Information im Erdgeschoss zu erfragen

Öffnungszeiten Mo 7:30 - 16:00 Uhr
Di u. Mi 7:30 - 12:30 Uhr       
Do 7:30 - 18:00 Uhr
Fr 7:30 - 12:30 Uhr

Zielgruppen Ungelernte Jugendliche und junge Erwachsene unter 25 Jahren

Angebote - Information, Beratung über und Vermittlung in

Arbeitsverhältnisse

Trainingsmaßnahmen

- Förderung der beruflichen Weiterbildung

- Unterstützung Beratung und Vermittlung

- Mobilitätshilfen
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Arbeitsagentur Recklinghausen
- Berufsinformationszentrum -
E-Mail: Recklinghausen@arbeitsagentur.de

Görresstr. 15
45657 Recklinghausen
Tel.: 0 23 61 / 40 10 30

Öffnungszeiten Mo - Mi 7:30 - 16:00 Uhr
Do 7:30 - 18:00 Uhr
Fr 7:30 - 12:30 Uhr

Zielgruppen - SchülerInnen im Übergang von der Schule in einen Beruf

- Studierende und Hochschulabsolventen

- ArbeitnehmerInnen, die sich über berufliche Weiterbildung
informieren wollen

- LehrerInnen, AusbilderInnen, Eltern, BeraterInnen

Angebote Im Berufsinformationszentrum erhält man Informationen über
folgende Bereiche:

- Ausbildung und Studium

- Berufsbilder und ihre Anforderungen

- Weiterbildung

-Arbeitsmarktentwicklungen

Die Informationen sind über verschiedene Medien
abrufbar (Info-Mappen, Internet-PC, www.meinestadt.de)

Die Angebote des BIZ richten sich sowohl an
EinzelbesucherInnen als auch an
Gruppen und Schulklassen

Arbeitsagentur Recklinghausen
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Arbeitsagentur Recklinghausen
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt

Arbeitsagentur Recklinghausen
Marion Schöllhorn
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
für Frauen und Männer

Görresstr. 15
45657 Recklinghausen
Tel.: 0 23 61 / 40 13 47 / -48 (Frau Schöllhorn)
Tel.: 0 23 61 / 40 13 52 (Frau Grossard)
Fax: 0 23 61 / 40 29 00
E-mail: BA-Recklinghausen.BCA@arbeitsagentur.de

Öffnungszeiten Mo 7:30 - 16:00 Uhr
Di u. Mi 7:30 - 12:30 Uhr
Do 7:30 - 18:00 Uhr
Fr 7:30 - 12:30 Uhr

Bitte vereinbaren Sie für Ihren Besuch telefonisch vorab einen
Termin

Zielgruppen Elternverbände, LehrerInnen, Betriebe, Kammern, Innungen,
Berufsständeverbände, Gewerkschaften, Träger beruflicher Bildung,
Projekte, Regionalstellen, Regionalsekretariat, jeder Interessierte

Angebote Unterstützung und Beratung von ArbeitgeberInnen und
ArbeitnehmerInnen sowie deren Organisationen in übergeordneten
Fragen der Frauenförderungen

Informationsveranstaltungen zu Leistungen der aktiven und passiven
Arbeitsförderung für Mädchen und Frauen, z.B. Seminare für
BerufsrückkehrerInnen und Teilzeitarbeitsuchende

Koordinatorin und Initiatorin innerhalb der Geschäftsstellen der
Arbeitsagenturen
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VESTISCHE ARBEIT Recklinghausen Team U 25
E-Mail: Vestische-Arbeit-Recklinghausen@arge-sgb2.de

Bei der VESTISCHEN ARBEIT ist ein Team für Jugendliche und junge Er-
wachsene unter 25 Jahren zuständig, die Arbeitslosengeld II nach dem
Sozialgesetzbuch II. Buch (SGB II) beziehen.

Dieser Personenkreis wendet sich in allen Fragen zur Aufnahme einer
Berufsausbildung oder Aufnahme einer sozialversicherungspflichtigen
Beschäftigung an das Team U 25 bei dem persönlichen Ansprechpartner
oder Fallmanager in der VESTISCHEN ARBEIT.

Der persönliche Ansprechpartner ist Lotse im Sozialsystem und arbeits-
marktorientierte Integrationskraft für erwerbsfähige Hilfebedürftige und
die zugehörigen Bedarfsgemeinschaften. Neben dem Abschluss von
Eingliederungsvereinbarungen mit dem Kunden gehören, Arbeitgeber-
kontakte und die nachgehende Betreuung von in Arbeit integrierten er-
werbsfähigen Hilfebedürftigen zu seinen Aufgaben. Dabei ist die Analy-
se der arbeitsmarktrechtliche Standortbestimmung unter Berücksichti-
gung der gesamten Situation der betroffenen Bedarfsgemeinschaft un-
umgänglich.

Fallmanagement in der Beschäftigungsförderung ist ein auf den Kunden
ausgerichteter Prozess mit dem Ziel der möglichst nachhaltigen Inte-
gration in den Arbeitsmarkt. In diesem Prozess werden vorhandene in-
dividuelle Ressourcen und multiple Problemlagen durch den Fallmana-
ger methodisch erfasst und gemeinsame Maßnahmenangebote ge-
plant. Der individuelle Bedarf eines Kunden wird im Hinblick auf das
Ziel der mittel- und/oder unmittelbaren Arbeitsmarktintegration durch
Beratung und Bereitstellung der verfügbaren Ressourcen abgedeckt. Die
Mitwirkung des Kunden wird dabei eingefordert.

VESTISCHE ARBEIT Recklinghausen
Team U 25
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VESTISCHE ARBEIT Recklinghausen
Team U 25

VESTISCHE ARBEIT Recklinghausen
Arbeitsgemeinschaft zur Wahrnehmung der Aufgaben nach dem SGB II
Bezirksstelle Recklinghausen

Görresstr. 15
45657 Recklinghausen
Tel.: 0 23 61 / 40 28 28

Die Zuständigkeit richtet sich nach dem Anfangsbuchstaben des Haus-
namens und ist an der Information im Erdgeschoss  zu erfragen

Öffnungszeiten Mo 7:30 - 16:00 Uhr 
Di u. Mi 7:30 - 12:30 Uhr      Beratung nach Terminvereinbarung
Do 7:30 - 18:00 Uhr
Fr 7:30 - 12:30 Uhr

Zielgruppen Die Angebote der VESTISCHEN ARBEIT richten sich an Jugendliche 
und junge Erwachsene, die Arbeitslosengeld nach dem 
Sozialgesetzbuch II. Buch (SGB II) beziehen

Angebote der - Unterstützung Beratung und Vermittlung
VESTISCHEN ARBEIT

- Mobilitätshilfen

- Arbeiten und Erwerb des Hauptschulabschlusses

- Förderung der betrieblichen Ausbildung

- Förderung der außerbetrieblichen Ausbildung

- Förderung von Arbeitsverhältnissen

- Förderung von Fähigkeitsnachweisen für bestimmte Tätigkeiten

- Förderung der beruflichen Weiterbildung

- Beschäftigungsmöglichkeiten in Projekten (z.B. Theateraufführung)

- EQJ (Einstiegsqualifizierung)
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Träger Jugend in Arbeit e.V. 
Silvia Auth
Martinistr. 11
45657 Recklinghausen
Tel.: 0 23 61 / 4 90 43 20
in Kooperation mit Projektfabrik e.V.

Ansprechparter Fallmanager oder Vermittler im Team U 25 der 
VESTISCHEN ARBEIT

AnsprechpartnerIn Jörn Lorenzen
beim Bildungsträger Tel.: 0 23 61 / 9 04 72 03

Fax: 0 23 61 / 9 06 29 58
E-Mail: lorenzen@jugend-in-arbeit.de

Berufsfelder Verschiedene Berufsfelder/keine Festlegung
Proben und Einüben eines Theaterstückes und damit Vermittlung und
Anwendung theaterpädagogischer Methoden während der ersten 4 Mo-
nate, sowie Praktika und Qualifizierung im Anschluss

Einsatzort Kreisgebiet Recklinghausen

Arbeits-/Unterrichtszeit 5 Tage pro Woche mit jeweils 6 Stunden

Zahl der Plätze max. 24

Dauer 10 Monate; endet zum 31.07 und ermöglicht somit einen nahtlosen
Übergang in Ausbildung/ Arbeit 

Zugangs- 18 - 24 Jahre mit Schulabschluss, ausbildungsfähig
voraussetzungen

Zielgruppen ALG II Empfänger

Zweck der Maßnahme Vermittlung in Ausbildung/Arbeit des ersten Arbeitsmarktes

Vergütung/Förderung Weitergewährung Arbeitslosengeld II, Fahrtkostenerstattung

Anmeldung VESTISCHE ARBEIT Recklinghausen

Job Act - Das Theaterprojekt für junge Erwachsene 

auf dem Weg in die Ausbildung

Recklinghausen qualifiziert 2007
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Mit Energie dabei

Träger GABS gGmbH / E. ON AG

Hertener Str. 100 a
45657 Recklinghausen

Ansprechpartner Fallmanager oder Vermittler der VESTISCHEN ARBEIT
Die Zuständigkeit richtet sich nach dem Anfangsbuchstaben des Haus-
namens und ist an der Information im Erdgeschoß zu erfragen

AnsprechpartnerIn Frau Köster / Herr Weigt
beim Bildungsträger Tel.: 0 23 61 / 1 06 96 - bzw. 13

Berufsfelder Berufe im Handel, Büro/Verwaltung, Soziales, Logistik, Metall, 
Holz, Bau, Garten- und Landschaftsbau, Informationstechnik, Kosmetik
und Körperpflege

Phasen 1. Orientierungsphase/Vorschaltmaßnahme 
September bzw. Oktober - Dezember
2. Langzeitpraktikum Januar - Juli

Einsatzort Kreisgebiet Recklinghausen

Arbeits-/Unterrichtszeit Vollzeit

Zahl der Plätze 80

Dauer 10 Monate (3 Monate Vorschaltmaßnahme + 7 Monate 
Betriebspraktikum)

Nachrücken bis Laufender Einstieg möglich

Zugangs- Jugendliche unter 25 Jahren mit Schulabschluss, ohne Ausbildung
voraussetzungen

Zielgruppen Arbeitslosengeld II-Empfänger

Zweck der Maßnahme Übergang in Ausbildung

Vergütung/Förderung Motivationsgeld und Fahrtkosten

Anmeldung VESTISCHE ARBEIT Recklinghausen
Görresstr. 15
45657 Recklinghausen

Ansprechpartner siehe oben
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AGAPE

Träger RE/init e.V. in Kooperation mit der 
VESTISCHEN ARBEIT 

Tel.: 0 23 61 / 30 24 175
Fax: 0 23 61 / 30 24 176

Ansprechpartner Timo Bertmann und Annelene Klamt

E-mail: timo.bertmann@reinit.de / annelene.klamt@reinit.de

Die Maßnahme wird im Auftrag der VESTISCHEN ARBEIT 
durchgeführt.
Über die Teilnahme entscheiden die Fallmanager

Zielgruppen Arbeitslosengeld II - EmpfängerInnen

Angebot Die AGAPE-MitarbeiterInnen bieten den TeilnehmerInnen Unterstüt-
zung bei persönlichen Problemen sowie bei der beruflichen Orientie-
rung. Es werden nach den Bedürfnissen jedes Einzelnen individuell ab-
gestimmte Lösungswege gesucht und mit den TeilnehmerInnen ge-
meinsam erarbeitet.

Zielsetzungen - Finden von Lösungswegen aus individuellen Problemlagen

- Stabilisierung der Lebenssituation der TeilnehmerInnen

- Erarbeitung von Zukunftsperspektiven

- Steigerung der Kompetenz zur Selbsthilfe

Recklinghausen qualifiziert 2007
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Träger Bildungsforum Vest Recklinghausen e. V.
c/o FIAB, Münsterstr. 13 - 15
45657 Recklinghausen
Tel.: 0 23 61 / 900 896
Fax: 0 23 61 / 306 68 68

Ansprechpartnerin Brigitte Hubel Terminvereinbarung / Datenbankpflege
E-Mail: info@weiter-mit-bildung.de
www.weiter-mit-bildung.de 

Beratungszeiten nach telefonischer Terminvereinbarung

Zielgruppen Alle an (Orientierung im Hinblick auf) Weiterbildung interessierten
Menschen

Angebote Weiterbildungsberatung „Weiter-mit-Bildung“: 
Sie wollen sich (neu) orientieren, zurück in den Arbeitsmarkt, sich wei-
terqualifizieren? Wir ermitteln, was individuell für Sie in Frage kommt.
Falls Sie es wünschen, finden wir anhand Ihrer (Berufs-) Biografie mög-
liche Weiterbildungsziele heraus, klären Zugangsvoraussetzungen zu
Bildungsangeboten und ggf. Förderungsmöglichkeiten. Sie erhalten trä-
gerneutral Empfehlungen und Infomaterial zu „passgenauen“ persönli-
chen Weiterbildungsmöglichkeiten.  

Ansprechpartnerin Rena Schnettler Bildungsberatung/-coaching
rena.schnettler@weiter-mit-bildung.de

Bildungsscheck- Sie sind berufstätig und wollen sich weiterbilden? Sie sind sozialversi-
cherungspflichtig beschäftigt? In Ihrer Firma/Einrichtung arbeiten weni-
ger als 250 Mitarbeiter/innen? Dann erfüllen Sie (wahrscheinlich) die
Voraussetzungen für einen Bildungsscheck. Über den Bildungsscheck
werden 50% der Seminar-Gebühren für berufliche Weiterbildung, maxi-
mal 750,- €, erstattet. Der Scheck wird Ihnen während der Beratung aus-
gestellt.

Ansprechpartner Franz-Josef Jelich 
E-Mail: bildungsforum@weiter-mit-bildung.de

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin 
unter Tel.: 0 23 61 / 900 896

Kursdatenbank Der Verein Bildungsforum Vest Recklinghausen betreibt die Kursdaten-
bank Emscher-Lippe als Hauptbestandteil des Internet-Portals
www.Weiter-mit-Bildung.de. Hier finden Weiterbildungsinteressierte all-
gemeine und berufliche Bildungsangebote aus der Emscher-Lippe-Regi-
on. Zur Zeit umfasst die Datenbank über 2.500 aktuelle Angebote von
166 Anbietern.

Bildungsforum Vest Recklinghausen e. V.
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Die Angebote der Beratungsstelle richten sich primär an persönlich und
sozial benachteiligte Jugendliche und junge Erwachsene bis 27 Jahre, die
aufgrund der individuellen Zugangsvoraussetzungen den Erfordernissen
der modernen Arbeitswelt nicht (mehr) entsprechen. 

Die BeraterInnen machen dabei die Entwicklung der Persönlichkeit und
die Förderung spezifischer psychosozialer Ressourcen der Jugendlichen
zum Ausgangspunkt ihrer pädagogischen Intervention. 

Die konzeptionelle Orientierung verläuft nicht eindimensional arbeits-
marktfixiert, sondern öffnet sich vielmehr zu einem „Unterstützungsma-
nagement“, welches Lebens- und Alltagsgestaltung integriert und somit
entwicklungsbegleitend angelegt ist. 

In ihrer Brückenfunktion zur Arbeit kooperieren die BeraterInnen mit
Schulen, Agentur für Arbeit, Betrieben und Qualifizierungsträgern mit
dem Ziel der passgenauen Vermittlung in Praktika, Trainingsmaßnah-
men, Ausbildung und Beschäftigung. 

Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der Durchführung präventiver Maßnah-
men zur Förderung spezifischer Zielgruppen. 

Im Rahmen des durch die Landesregierung geförderten Projektes „BUS“
(Betrieb und Schule) werden SchülerInnen, die sonst keine Aussicht auf
Erreichen eines Schulabschlusses haben und sich im 10. Schulbesuchs-
jahr befinden, bereits ab Jahrgangsstufe 8 an die Arbeitswelt herange-
führt. Die Möglichkeit, den Hauptschulabschluss nach Klasse 9 zu errei-
chen, besteht inzwischen auch über dieses spezielle Angebot.

In Kooperation mit Haupt-, Förder- und Gesamtschulen werden außer-
dem schulmüde Jugendliche innerhalb spezieller Lerngruppen über eine
persönlichkeitsstabilisierende Förderung auf die Reintegration in die Re-
gelklasse oder auf den Übergang in eine berufsvorbereitende Maßnahme
vorbereitet. 

Im Rahmen der Jobaktion „Jugend in Arbeit Plus“ werden junge Erwach-
sene in sozialversicherungspflichtige Beschäftigung vermittelt.

Stadt Recklinghausen
Beratungsstelle für Arbeitslose und von Arbeitslosigkeit bedrohte 
Jugendliche und junge Erwachsene/ Fachstelle für Jugendsozialarbeit

Recklinghausen qualifiziert 2007
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Stadt Recklinghausen
Beratungsstelle für Arbeitslose und von Arbeitslosigkeit bedrohte 
Jugendliche und junge Erwachsene/ Fachstelle für Jugendsozialarbeit

Träger Stadt Recklinghausen
Fachbereich Kinder, Jugend und Familie
- Fachstelle Jugendsozialarbeit -
Marienstrasse 64   
45663 Recklinghausen

AnsprechpartnerIn Frau Bischoff Herr Hauser
Tel.: 0 23 61 / 9 50 05 35 0 23 61 / 9 50 05 34
E-Mail: bischoff-baerbel@web.de gilberthauser@web.de
Fax: 0 23 61 / 950 05 36

Öffnungszeiten Di u. Do 14:00 - 16:00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung

Zielgruppen - SchülerInnen der Gesamt-, Haupt- und Förderschulen Klasse 7- 10
- Arbeitslose und von Arbeitslosigkeit bedrohte Jugendliche bis

zum Alter von 27 Jahren
- MitarbeiterInnen von Jugendeinrichtungen, LehrerInnen, 

MultiplikatorInnen
- Eltern

Angebote - Lebens- und Berufsplanung durch Einzelberatung und Gruppenarbeit
- Einzelfallhilfe und entwicklungsbegleitende Beratung
- Informationsveranstaltungen und Bildungsseminare für Jugendliche

und Multiplikatoren
- Berufsorientierungsseminare für SchülerInnen, die die Schule

voraussichtlich ohne Abschluss verlassen werden
- Hilfen bei der Vermittlung in berufsvorbereitende Lehrgänge,

Ausbildung
- Bewerbungstraining
- Vermittlung in betriebliche Praktika / Qualifizierung /Trainings-

Maßnahmen
- Vermittlung in ein befristetes Arbeitsverhältnis gegen

Lohnkostenzuschuss
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Träger Stadt Recklinghausen
Fachbereich Kinder, Jugend zund Familie
Fachstelle Jugendsozialarbeit
Marienstr. 64
45663 Recklinghausen

Ansprechpartnerin Yvonne Sibbe
Tel.: 0 23 61 / 3 02 40 78
E-Mail: yvonne.sibbe@freenet.de

Zielgruppe - schulmüde bzw. schuldistanzierte Kinder und Jugendliche
Im Bereich Recklinghausen Süd / Grullbad    

- Eltern

Angebote u. Methoden - Elternarbeit

- Einzelfallhilfe

- gruppenpädagogische Maßnahmen
(z.B. Sozial- u. Kompetenztraining)

- erlebnispädagogische Angebote

- Unterstützung des Berufswahlprozesses

- Entwicklung individueller Lösungsstrategien in Kooperation mit 
dem Jugendhilfesystem der Stadt RE und freien Trägern

- enge Zusammenarbeit mit Lehrkräften

Recklinghausen qualifiziert 2007
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Krisenintervention schulmüder bzw. schuldistanzierter
Kinder und Jugendlicher durch gezielte Familienhilfe 
im Bereich Recklinghausen Süd / Grullbad


